
Acht Tipps & Tricks – ein Abend bei LinkedIn 

Excelstammtisch vom 04.02.2019 

(zusammengefasst von René Martin) 

1. Liste mit Lücken 

In einer Liste befinden Sich „Lücken“, das heißt: eine Hauptüberschrift bezieht sich auf die 
darunter befindlichen leeren Zellen. Problem: man kann diese Spalte nicht sortieren oder filtern: 

 

Lösung 1: Man muss die Spalte (C) markieren. Über das Dialogfeld Start / Bearbeiten / Suchen 
und auswählen / Inhalte auswählen die „Leerzellen“ auswählen: 
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Zellen unterhalb der Liste sind nicht selektiert. In die aktive Zelle (hier: C3) wird eingetragen: 

=C2 

Die Eingabe wird mit [Strg]+[Enter] beendet. Somit wurde die Formel auf alle Zellen übertragen. 
Nun wird die Markierung aufgelöst und erneut die Spalte markiert, kopiert, Inhalte einfügen – als 
Werte. Fertig! 

Lösung 2: Den Autofilter aktivieren, die leeren Zellen filtern. In die oberste leere Zelle (hier: C3) 
die Formel 

=C2 

eingeben. Runterziehen. 

 

Die ausgeblendeten Zellen werden nicht überschrieben. Wer ängstlich ist, kann über das 
Dialogfeld Start / Bearbeiten / Suchen und auswählen / Inhalte auswählen „nur sichtbare 
Zellen“ auswählen. Die Tastenkombination [Alt] + [Umschalt] + [,] markiert sie ebenso. 

Lösung 3: 

PowerQuery stellt in Transformieren / Beliebige Spalte / Ausfüllen / nach unten eine schnelle 
Möglichkeit zur Verfügung, um die leeren Zellen auszufüllen: 
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2. Das Problem Text / Zahl („die grünen Ecken“) 

Jeder kennt das Problem, dass nach einem Datenimport Text „unter“ Zahlen geschoben wurde: 

 

Allerdings befinden sich in diesen Zellen weder ein Apostroph noch ein Textformat. 

So ein Verhalten kann man simulieren: 

 Bereich markieren 
 Mit dem Zahlenformat Text formatieren 
 Zahlen eintragen 
 Bereich mit dem Zahlenformat „Standard“ formatieren 

Oder auch mit drei Zeilen Code. 

Sub ZahlAlsTextEintragen() 

    Dim s As String 

    s = InputBox("Bitte eine Zahl eintragen.") 

    ActiveCell.Value = s 

End Sub 

So wird aus der Zahl 12,99 der Text 12,99. 

Lösungen, um diese Text wieder in Zahlen zurückzufügen: 
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Lösung 1: Doppelklick auf die Zellen, Eingabe mit [Enter] bestätigen. 

Lösung 2: Über das Smarttag in eine Zahl umwandeln: 

 

Lösung 3: In einer Hilfsspalte den Wert mit 1 multiplizieren, die Ergebnisse markieren, kopieren 
und anschließend als Werte einfügen. Alternativ: statt =O13*1 funktionieren auch: 

=--O13 

=WERT(O13) 

Lösung 4: Man schreibe die Zahl 1 in eine leere Zelle, markiere die Zelle, kopiere sie und füge sie 
über den Bereich mit der Operation „Multiplizieren“ ein: 

 

Lösung 5: Der Assistent Daten / Text in Spalten schreibt die Werte erneut und korrekt in die 
Zellen: 
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Lösung 6: PowerQuery ermittelt das korrekte Format „Dezimalzahl“. Damit kann man die Werte 
erneut zurückschreiben: 

 

3. Tipps zu den „alten“ Kommentaren / Notizen 

In Office 365 wurden Kommentare zu Notizen umbenannt – allerdings nicht konsequent: 

 

Die „neuen“ Kommentare dienen einer Historie: 
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Tipp 1: Kommentare können kopiert werden, indem die Zelle markiert wird, und in die neuen 
Zellen Inhalte einfügen / Kommentare eingefügt werden: 

 

Tipp 2: Man kann in Kommentare Bilder einfügen: Über das Formatieren der Tabellen kann man 
in „Farben und Linien“ eine Grafik als Fülleffekt einfügen: 
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Tipp 3: In Notizen (leider nicht im Kommentaren) funktioniert die Tastenkombination [Strg] + 
[.] für das aktuelle Datum. 

Tipp 4: Kommentare kann man drucken, wenn die Option in Seitenlayout / Seite einrichten / 
Blatt eingestellt wird. 

Tipp 5: Kommentare kann man exportieren, indem man sie „am Ende des Blattes“ einfügt und 
die Tabelle als PDF ausdruckt. Dieses PDF kann in Word geöffnet werden. 

 

4. Sonderzeichen 

Drückt man die [Alt]-Taste, kann man auf dem Zahlenblock eine Zahl < 32 eingeben. Das nicht 
druckbare Zeichen wird angezeigt. 
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Diese kann man für Aufzählungen verwenden: Als benutzerdefiniertes Zahlenformat kann man 
nun „• @“ verwenden: 

 

Und diese kann man als benutzerdefiniertes Zellformat abspeichern. 

Übrigens kann man diese Sonderzeichen auch als Beschriftung der Registerkarten verwenden: 

 

5. Zeilenumbrüche 

Ein Text wird in einer Zelle mit der Tastenkombination umgebrochen. Die Funktion CODE 
ermittelt den ASCII-Code: 

 

Mit diesem Wissen kann man Texte mit Hilfe der Funktion ZEICHEN zusammenbauen: 

=B2&ZEICHEN(10)&B3&ZEICHEN(10)&B4 

 

Einfacher sicherlich mit der Funktion TEXTVERKETTEN: 

=TEXTVERKETTEN(ZEICHEN(10);WAHR;B2:B10) 
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Umgekehrt: Wie finde ich diese Zeilenumbrüche? Wie kann ich sie ersetzen? 

Im Ersetzen-Dialog kann man [Alt] + [010] eingeben oder die Tastenkombination [Strg] + [J]. 
Und so diese Umbrüche löschen oder durch ein Leerzeichen, Komma oder anderen Separator 
ersetzen. 

6. Inhalte auswählen 

Der Dialog „Inhalte auswählen“ ist mächtig – viele Dinge können gefunden werden. 
Beispielsweise mit „Objekte“ kann man alle Bilder und Grafiken in Excel markieren und so 
feststellen, dass zwei Formen hintereinander liegen: 

 

Oder man findet Diagramme, die auf Pixelgröße verkleinert wurden. 

7. Serienbrief mit formatierten Zahlen 

Problem: Stehen in Excel formatierte Zahlen (Währung, Datum, Uhrzeit, …) werden sie in einem 
Word-Serienbrief leider nicht übernommen: 
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Lösung 1: In Word einen Schalter einbauen: Man lässt sich die Feldfunktionen mit [Alt] + [F9] 
anzeigen und ändert die Zahl in: 

{MERGEFIELD Rechnungsbetrag \#"0,00 €"} 

beziehungsweise 

{MERGEFIELD Fällig_am \@DD.MM.YYYY} 

Danach schaltet man die Feldfunktion wieder aus ([Alt] + [F9]), markiert das gesamte Dokument 
([Strg] + [A]) und aktualisiert alle Feldfunktionen ([F9]). 

 

Lösung 2: Man wandelt in Excel die Zahlen in Text um: 

=TEXT(J2;"#.##0,00 €") 

beziehungsweise 

=TEXT(L2;"TT.MM.JJJJ") 
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Lösung 3: Oder man aktiviert in den Word-Optionen in „Erweitert“ den Schalter 
„Dateiformatkonvertierung beim Öffnen bestätigen“: 

 

Dann erhält man beim Öffnen der Datenquelle die Abfrage nach OLE oder DDE. Sie wird nur 
angezeigt, wenn die Option „Alle anzeigen“ ausgewählt wurde. Wählt man DDE, werde die 
Formate der Zahlen übernommen: 

 

8. ABC-Analyse oder Diagramme mit einer bedingten Formatierung 

Eigentlich stellen Excel-Diagramme keine bedingte Formatierung zur Verfügung. Man muss 
einen kleinen Umweg gehen: Man muss eine Datenreihe in drei Reihen aufsplitten, wobei die 
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nicht angezeigten Werte durch eine 0 dargestellt werden. Darauf setzt man anschließend ein 
Diagramm auf, bei dem die Datenreihen hintereinander dargestellt werden. 

Die Spalte H wird „aufgetrennt“: 

 

Auf diese Spalten wird ein Diagramm aufgesetzt: 

 

 


